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020    $$a 3723509878 $$q Verlag Am Goetheanum $$q Festeinband 
035    $$a (Sz)001173196 
040    $$a Sz $$b ger $$e rda 
041 1  $$a ger $$h grc 
044    $$a sz $$a gw $$a au 
245 00 $$a Legenden von der Kindheit Jesu $$b zwei apokryphe Evangelien 
       : das sogenannte "Pseudo-Matthäus-Evangelium" und das "Arabische 
       Kindheitsevangelium" $$c übersetzt von Emil Bock ; mit Bildern von 
       Elisabeth Oling Jellinek 
264  1 $$a [Stuttgart] $$b Ogham-Verlag $$a Dornach $$b Verlag am 
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264  4 $$c © 1997 
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336    $$b txt $$2 rdacontent 
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Dies ist eine Zusammenstellung mit gemeinsamem Titel. Die beiden enthaltenen Apokryphen erhalten den 
normierten Sucheinstieg (fakultativ) im Feld 730. 
 
Für Apokryphen (nach protestantischem Verständnis) bzw. deuterokanonischen Schriften (nach 
katholischem Verständnis) des biblischen Kanons gelten die gleichen Regelungen wie für andere biblische 
Texte. 
 
Die Titel der apokryphen bzw. pseudepigraphen Schriften ausserhalb des biblischen Kanons werden 
latinisiert anhand der Nachschlagwerke bestimmt. Die Sucheinstiege sind alle in der GND auffindbar. 
 
Die beiden Zitiertitel im Feld 245 sind über eine Stichwortabfrage auffindbar und müssen nicht noch einzeln 
in einem Feld 740 eingegeben werden. 


